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1 1 i. l. it. .:s,. .Kalkwerkk. Takei stürzte der Kraftschwer in den Unt'rlkib getroffen. Die Bayern.
München. Hier ist der Begrün-Y HwpW JlnniWjaa.

eine öffentliche Versammlung ab. in
der bekanntgegeben wurde, daß die

Gesellschaft in genossenschaftlichem
Sinn ihren Mitgliedern ein gesunde,
geräumige Eigenitlm erbauen wird.
Die Anzahlung und ZahlungSbedin
gungen sind gering.

Ptrmasen. Die Eheleute
Adam Jost gerieten in ihrer Woh
nung in Streit. Die Ehefrau zog
einen Revolver und brachte au Ei
fersucht ihrem Mann zwei Schüsse
bei, durch die derselbe so schwer ver

letzt wurde, daß er in Krankenhaus
gebracht werden mußte.

Z w e i b r ü ck e n. Der älteste

Buchhändler der Pfalz. Friedrich Leh
mann sen., über 40 Jahre lang In
Haber einer der ältesten pfälzischen
Buchhandlungen, der Lehmannschen

Buchhandlung (jetzt I. Peth) inZwei
brücken, ist im Alter von 82 Jahren

nen tätlichen Cchlaganfall und tu
kaut.

Genf. Aus seinem Landguie ist
Im Alter don W Jahren der Maler
Charle, Eiron. der als Landschslek
und Portraitist bekannt ist. gestorben.

lt hat seine Ausbildung in Gens
bet Tiday, später on der Kunst
akademie zu Pari erhalten.

St. Gallen. In NapperZwil!

gab ein hiesiger Taglöhner Lürgi
sünf Revolverschüsse auf seine Frau
ab. von denen alle trafen. Er über
fiel sein Opfer im Kundenwaschhau.
Die Frau wurde tötlich vcrlctzt in
daS Krankenafyl gebracht. Wacht

mcifter Otto Kunz geriet bei einer
Gondelfahrt nach Mol in die

Schieblinie eine Belehrunqkschießcn
auf dem Wallenstädter Wassenplatz
und wurde durch einen Schuß in die

linke Schläse tödlich verletzt.

Zürich. Kürzlich cefuhr ein

Provinz Vrandenlurg.

Brandenburg. Hier crtegle
die Verhaftung von zwei städtischen

ZkaMtn viel Aufsein. E handelt
sich um den n

Einbrodt und den städtischen Boten
mk!j!kr Baumann. lZinbrodt wird be

fiuIbiaL oll VorsteKer Ui städtisch tn
Fundbureaus Fundsachen im liierte

. reu 7.000 Mnrk unterscfilwn zu iYi

den. und Söaumnnn, der seit etwa
drei Jähren in städtischen Glennen
steht, oll etwa 1.800 Mark au! der

tfortoiafTe entwendet haben. Beide

Verhaftete sind gesiändig und werden
sich vor dem Schwurgericht wegen

AmtkverbrechknS zu veraniworien
fufim.

barlottenburg. Geheimer

Nkg.'Rat Professor Xu Jng. A.

MartenS von der technischen Hoch,

schule Charlottendurg ist im Älter
von 64 Jahren in GroßLrchterfelde

' 'gestorben.
W i l m e r ö d r f. Im Wettbe.

erb für daS eigene Heim dir IHeichi.

vnficherungs.Änstalt für Vlngesteute,

das ist Wilmersdorf mit einem ilo
i jtenaufwand von C Millionen mich

td werden soll, hat den ersten PuiS
t Architettenfirina Jürgensen &

, chmann in Eharloltenburz davon.

L :tragen, den zweiten Preis Ärchl.
tekt eonhardt. Frankfurt a. M., den

dritten Professor Jlichlmcnm-Uhci- r

lottenburg, den vierten Barrat
den fünften Echwe,gyart

und orhoijcr.Auzburg.
Prvvnz Cstvreusicn.

Königsberg. Ein wahrer

Unglüctsla war hier kürzlich, denn

. die Samariter mußten nicht weniger
alS neun Mal mir nein Unfallauto

'
. ausrücken, um den Verunglückten du

nötige Hilfe zu leisten. In sechs Fäl
len hanoelte es sich dabei um schwere

Unfälle, bei denen in einem Falle der

Tod eintrat. 0 war bereits in frü.
her Morgenstunde das kleine Toch.

terchen des in der Btumenstraße 'Jlo.

7 vier Etagen hoch wohnenden Stra.
ßenremigers Eichhorn m der Woh.

nuiia, auein zurückgeblieben. Das
Zlino wollte durch das Fenster ,auf die

Straße jehen. verlor das Gleichge.

wicht und stürzte hinunter, wo es mit

schweren Kops und inneren .Äerlet.
' - zungen in einer Blutlache blieb. Ter

Tod trat bereits während der Ueber,

führung nach dem städtischen Kran
lenhause ein.

" vLivoraitj (Kreis Ortelsburg).
Eine große Feuersbrunst wütete in
unserem Dorfe. Durch Unvorsichtig,
keil der Bcsitzerfrau Gerwatt beim

' JöroiWen entstand ein' anfänglicher
''einer Brand, der jedoch bei dein ge.

mutti herrschenden unzemein starken

Mturm bald das Strohdach des Hau

ti ergriff und dann mit rapider
Schnelligkeit auf die Häuser der

Nachbarschaft übersprang. Es brann

,. ten einunddreißig (Grundstücke nieder.

Eine Menge Bieh wurde ein Raub

utn .lljug irr nuuy ucvcijii itijcu
den Madchen bezweckt.

Da u born. Ein schwere Au

to:?5!iiunglück hat sich im Taunut
ereignet.' Da Automobil, da vom
1. August an den Verkehr zwischen
Niederdrechen und Dauborn veemit
teilt sollte, verunglückte während der

Probefahrt. Eö überschlug sich tn
der Nähe von Dauborn. Ter Chaus
seur Hösler und der Seminarist
Dienstbach wurden getötet, drei ande
re Personen schwer verletzt.

Eschwege. Bei AukschchtungZ
arbeiten m dem kurhes ifchen Stadt
chen Spangenberg wurden über 100
gut erhaltene hessische Silbermünzen
aus dem Jahre 1623 gefunden.

Mitteldeutsche Staaten.
G e r a. Tas hiesige Schwurgericht

verurteilte den 23 Jahre allen Dienst
knecht Johann Zapf auö Eltersdorf
bei Fürth in B. wegen Gefährdung
eines Eisenbahntransportes unter
Versagnng mildernder Umstände zu
drei Jahren Zuchthaus, sechs Jahren
Ehrenrechtoerlust und Stellung un
ter Polizeiaussicht. Der Angeklagte
isi beschuldigt, in der Nacht auf der
Eisenbahnstrecke von Altenburg nach

Langenleuba Steine aus die Eisen
bahngeleise gelegt zu haben, um da
dirch einen Zug um Entgleisen zu

bringen. Die Steine wurden recht

zeitig beseitigt. Zapf hatte die Tat
aus Aerger darüber begangen, daß
er den letzten Zug versäumt hatte, der

nach Kosteritz ging, wo er zurzeit in
Arbeit stand.

Ronneburg. In Grobdorf bei

Nonneburg wurde in einem Hafer
selbe die 7jährige Tochter Erna des

Gutsbesitzers Landmann ermordet

aufgefunden. Das Mädchen hatte
seine im Krankenhause in Ronneburg
befindliche Mutter besucht und ist

auf dem Heimwege vermutlich von

einem Nadfahrer, nach dem man

fahndet, ins Feld geschleppt und dort
getötet worden.

Sondershaust n. Ein Soldat
füllte aus Scherz ein Tintenfaß mit

Schießpulver. Törichterweise zündete
er das Pulver an; er meinte, er

würde nur eine Stichflamme aus dem

Glase emporzischen sehen. Das Ge

fäß explodierte und verletzte den Un
vorsichtigen so stark, daß er nach Er
furt ms Lazarett' gebracht werden

mußte. Einige Kameraden, die zu
sahen, wurden ebenfalls verletzt.

Sachsen.

Dresden. Vor Jahren
vermachte der Gutsbesitzer Knorr in

Plauen sein aus mehreren Millionen
bestehendes Vermögen dem Kaiser zu

Gunsten des Heeres und der Flotte.
Davon sind nur noch 300.000 Mark

übrig geblieben, denn der Kaiser hat
der Frau Knorr. die im Testament
übergegangen war, den Pflichtteil
auszahlen lassen und ebenso einigen
Verwandten Unterstützungen gewährt.
Der Rest wurde beeinträchtigt durch
die Lage des Grundstuckmarktes in
Plauen. Kürzlich rettete der Me
chaniker Paul Sahlbach ein L und
ein Mädchen mit Ent
schlossenheit und nicht ohne eigene Le- -

bensgefahr vom Tode des Ertrinkens.
Die jtinder waren beim Herumwaten
in der Elbe oberhalb der Alberbrucke

plötzlich vom Strom ergriffen und

weggetrieben worden.

Nredergorbrtz. Eine entsetz

liche Tat beging der ge

Schlosse, Himmel. Aus Wut darüber,
daß ihm seine Frau Vorwürfe mach,
te. weil er fortgesetzt die eheliche

Treue brach, schnitt er ihr die Kehle

durch und entfloh.
Zlttau. Nach dem Genuß ver

dorbener Steinpilze ist die Gattin
des Nervenarztes Dr. Beyer gestor
ben.

Wahlhausen. Hier stürzte
beim Wasserschöpfen die

Tochter des Landwirts Braun in den

Brunnen und ertrank.
JX

Hessen'Darmstadt.
'

B ü d i n g e n. Das zweijährige
Söhnchen des Eisenbahnschaffners
Sassenroth riß einen Topf kochender

Linsensuppe vom Tische und verbrüh
te sich dabei derart, daß es nach weni

gen Augenblicken verstarb. Auch des

Kleinen Mutter trug bei dem Unfall
schwere Verletzungen davon.

Gimbs he t m. et alte te Bur
get unserer Gemeinde, Herr Franz
Reinhard, ist im hohen Alter von 96
Jahren gestorben.

Rüssel heim. Eine schwierige
Lebensrettung führte der hiesige Ein
wohner Ph. Hardt am Mainufer da
hier aus. Bei einem Spaziergang
auf dem Maindamm sah er, wie ein

am Ufer des hoch angeschwollenen
Flusses spielender Knabe von sechs

Jahren in den tiefen Strom stürzte
und von den Wellen sofort fortgeris
sen wurde. Hardt sprang sogleich in
voller Kleidung in den Strom und
erfaßte den Knaben. Unter großer
Mühe gelang es ihm. das Kind und
sich so lange über Wasser zu halten,
bis andere am Ufer vorübergehende
Leute einen Kahn losmachten und
beide ans Ufer brachten.

W o r ms. Dieser Tage stürzte das

7jähr!ge Töchterchen des Fabrik
arbeiters Oelschläger vor WormS in
den Rhein und ertrank. Der sofort
benachrichtigte Bater geriet in eine

derartige Verzweiflung, daß er von
der Brücke aus in den Rhein sprang
und ebenfalls seinen Tod fand. ',

wagen um und Tr. H:ldk,renner kam

unter den Wagen zu liegen. Er
wurde getötet. Da Automobil ist

star! lelchädiat.
Stade. Hit wurde der Kir

cbenräuber Ernst Saale, der im Ber
dacht ficht, den Pastor Reexholt er
mordet zu haben, vom Landqericht
wegen zweier Einbrüche in Stader
Pastorenhäuser zu sieben Jahren
Zuchthaus verurteilt. Saale wird
noch Aurich transportiert werden, wo
die ilntersiichiinz ween r Neephol
ter Mordsache fortgesetzt wird.

L ü n e b u r g. Der 2 Jahre al
te Sohn des Gemeindevorsteher
Stein in Radbruch wollte mit dem

Personenzug nach Bienenbüttel sah
ren, um dort der Hochzeit einer
Schwester beizuwohnen. Beim Ein
lausen des Zuges auf dem Bahnhos
Radbruch wurde er von einer vorzej.
tig geöffneten Tür getroffen und auf
der Stelle getötet.

Provinz Wcstfalrn. '

Bielefeld. Hier hielt der
Verband Westdeutscher Tierschutz
vereine seine JahreBersammlung
ab. Aus dem Geschäftsbericht sind
hervorzuheben die Bemühungen des
Verbandes gegen die Einstellung ku

pierter Pfcroe im städtischen Dienst
Bochum. Auf eigenartige Weife

ist der Hllsshcizcr Wilhelm Müllen,
fiesen aus Holzwickede ums Leben ge.
kommen. Der auf dem Heizerstand
seiner Lokomotive befindliche Mann
wurde, als er beim Block .Marga
rete" bei Holzwickede sich aus der Lo
komotive herausbeugte, von der of
fenstehenden Abteiltüre eines vorüber
fahrenden Personenzuges so an den

Kopf getroffen, daß der Tod schon

nach kurzer Zeit eintrat.
H a g en. Hier sind etwa 72 Per

sonen nach dem Genuß von Fleisch
unter schweren Bergistungserscheinun
gen erkrankt. Die Untersuchung hat
ergeben, daß das Fleisch mit Ruhr
bazillcn infiziert war.

Dortmund. Die Stadt Dort
mund hat sich bereit erklärt, wegen

Regelung der Grenzvcrhältnisse mit
der Stadt Horde aufs neue zu ver

handeln. Die Hörder Stadtverwal
tung hat mit den Verhandlungen den

Eiugemeindungsausschuß beauftragt.
der eine Kommission bestimmen wird,
die mit den Dortmunder Magistrats
Vertretern verhandeln soll. Horde
wünscht, daß die Enklave Dortmunds
in der Klüse an Hörde übergeht und
die bisherige Grenze, die start Zickzack

förmig verläuft, an die rheinische El.
senbahn verlegt wird. Auf dem

Eisenwerk Union wurden drei Mau
rer, die mit dem Ausmauern einer
Pfanne beschäftigt waren, von flüs
sigem Eisen uberichuttet. Einer war
sofort tot, ein anderer starb gleich
nach der Einlieserung in das Kran
kenhaus. der dritte liegt schwer ver

brannt danieder.

Nhcinprovinz.
Köln. In der letzten Zeit waren

in der Dürener und Jülicher Gegend
falsche Zweimarkstücke in Umlauf.
deren Herkunst man nicht ermitteln
konnte. Jetzt ist es der Polizei ge

lungen, in einem kleinen Geschäft in
Horrem den früheren Goldarbeiter
Golditz. der mehrfach mit Zuchthaus
vorbestraft ist, alS den Urheber der

Falschstücke .festzunehmen. Er hatte
noch etwa 30 falsche Geldstücke bei

slch- - . .

Eiber selö. Die Staotveroro
neien bewilligten für Bolksfchulbau
ten 382,000 Mark und beschlossen
serner die Errichtung einer Straßen
bahnlinie von Elberfeld zum Miede

durch die eine direkte

Stranenbahnverblnöung nach Mett
mann und Wülfrath geschaffen wird.

Sulzbach a. Saar. Die 22

Jahre alte K. aus Altenwald wollte

auf hiesiger Station auf einen fah.
renden Zug springen, sie sprang zu

kurz und stürzte unter den Zug. Der
Unglücklichen wurde der Vorderteil
des Kopfes abgefahren, sie war sofort
tot. Der Bergarbeiter Bleymehl
wurde auf Grube Heinitz von Ge

steinsmassen verschüttet: er konnte

nur als Leiche geborgen werden.

Wetzlar. In der Nahe deS

Bahnhofs Burgsolms wurde der Ar
beiter Müller, als er das Bahngeleise
der Solmstalbahn überschreiten woll

u, von einem Personenzug übersah,
ren und so schwer verletzt, daß er

kurz nach seiner Ucberführung ins
Krankenhaus starb. ,

Provinz Hcsscn-Nassa-

Kassel. Geheimer Regierungs
rat Dr. Heußener, der langjährige
Oberlehrer und spatere Direktor des

Königlichen Friedrich-Gymnasium- s in
Kassel, einer der Lehrer des Deut

chen Kai ers wahrend besten nat
ler Gymnasialzeit, beging unter gro
ßeren Ehrungen der Kasseler Bürger
chaft sein 50jahriges Oberlehrerzukl

läum. Er erfreut sich in wissen
chaftlichen Kreisen als Sprachfor
cher großen Ansehens. Auf An

regung des Internationalen Londoner
Kongresses gegen Mädchenhandel
1913 hat sich hier unter dem Borsitz
der Fürstin Marie zu Erbach und des

Prälaten Müller-Simoni- s. dtt Ln
sitzenden der beiden Internationalen
Verbände ber Freundinnen junger
Mädchen und des Katholischen Mäd
chenschutzes. ein deutscher Ausschuß
für Schiffsfürsorge konstituiert, der

Zigeuner MV gefluchtet,

Provinz CchlcSivig Holstkin.

Neu hos. Der Kaiser hat dem

Maschinenmeister erster Klasi a. D,

Martin in Neuhos, Kreis Stormarn,
da Berdienstkreurm Vold verliehen

Ording. In dem Nordseedad
Ording wird in diesen Tagen ein

Tünenschutzbau erliggestellt, der in
seiner Art der erste in Teutstkand
ist. Auktragqeber ist der dritte
schlkkwizsche Teichbund. teffcn der
dien tvoller Deichgras Peters in Te
tenbüll die Anregung geqeben hat, die

zwischen Ording und St. PeterBad
liegende Tünenreihe an ihrem Nord
ende in Zukunft zu schützen, nachdem
der Nolxmbkrsturm 1011 hier große
Zersiörunaen angerichtet hatte. Die
Befestigung der Tünenböschuna gc
schieht in einer Länge von 132 Meter
in Beton (Balken mit dazwischen Ire

senden Platten) rlach dem System
des Teichinspektioni Ingenieur
Frhrn. de Muralt, ds m Holland bt
reils mit guten Erfolgen angewandt
worden ist.

P r e e d. Der Oberprimaner Se
nes. Sohn eine Oberpostinspektsrs
im Reichsposlamt. ist Hirn Baden in
Preetz in Schleömig'.'olstcln ertrun
ken.

Provinz Schlksien.

Berbiidorf. Hier erschoß der

Haushalter Kahl auö Hnschberg fer
nc frühere. Geliebte, die . Gutöbesitl
zerstochter Hornig, und verwundete
deren Bater. Dann ging er fluchtig

Beut den. In da Knarp
schaftölazarett ist der Grubenhäuser
Miemitz iuS Noßbcrg eingeliefert
morden, der auf der Hcmitzgrude von

zusammengestürzten Koylenmassen
on chultet wurde und daver leoens

gefährliche Berletzungen erhalten hat
te.

G l e i w i tz. Im benachbarten
Tosnitz ist der Stall des Stellende.
sitzerö Franz Piechotta. mutmaßlich
infolge böswilliger Brandstiftung,
in Aaub der Flammen geworden:

die Feuerwehren tonnten ihre Tätig,
keit nur auf die Erhaltung der Nach,
bargedäude erstrecken. Aus An
laß ihrer 50jahrigen Geschäftstätiz.
lcit ernannte die hiesige Fleischerin
nung die Fleischermeister Opielol und
Foit zu Ehrcnobermeistern und die

Fleischermeister Troödel und Pie
chotta zu Ehrenmitgliedern unter

Aushändigung entsprechender Diplo
me.

Provinz Posen.

Ostrowo. Ein Raubmord ist
vor kurzem auf dem hiesigen Bahn
Hose verübt worden. Der Ermor
oete, dessen Personalien noch nicht
bekannt sind, ist etwa 23 Jahre alt
im': anscheinend besseren Standes.
Von einem gewissen Adalbert GrzeZ

czyt wurde er beobachtet, als er zur
Stadt ging und Einkaufe be orgle.

In der Nacht ging der nunmehr Er
mordete auf den Abort, wo er wahr
scheiirlich eingeschlafen war. Diesen

Augenblick benutzte G. mit. noch ei
nem Kumpan und verübte das Ver

brechen. Der durch zahlreiche Mes

serstiche Schwerverletzte wurde nach
oem Stadtlazarett geschasst, wo er
aber bald nach der Einlieserung in

folge großen Blutverlustes starb. Der
tatverdächtige Grzeszczyk wurde ver

haftet; sein Genosse ist flüchtig und
wird vom Staatsanwalt verfolgt.
Etwa 200 Mark und die Uhr fielen
den Mördern als Beute in die Han
de.

Wissek. Die Bannerweihe des

Deutschen Männergesangvereins Wis
sek und Umgegend wurde vollzogen.
Die Stadt prangte im reichen
Schinuck. Der stellvertretende Vor
sitzende. Hauptlehrer Nehbein, hielt
die Begrüßungsansprache. Die Weihe
des Banners erfolgte aus dem neuen

Markte.

Provinz Sachsen. v

M a g d e b u r'g. Ter Gärtnerei.
besiker Masphul im benachbarten

Burg hatte nach einem Streit seine
Mutter und dann sich mit einem

Jagdgewehr in den Mund geschossen.

Zwischen Maöphul und seiner Mut
ter schwebten Prozesse wegen Geld

angelegenheiten.
Halle. Die Strafkammer verur

teilte den früheren Angestellten der

Anhaltisch Dessauischen Landesbank
Gustav Ortscheid zu acht Monaten

Gefängnis. Er hatte als Dr.
Ortfcheid nach dem Muster des

Kösliner Bürgermeisters Alezander
alias Thormann mit gefälschten
Zeugnissen der Stadtverwaltung
Essen in Halle die Direktorstelle des

städtischen Arbeitsnachweises zu er.
halten versucht. Der frühere Di.
rektor der Oberrealschule der Francke

schen Stiftungen Geheimer Studien
rat Professor Dr. Strien, der erst am

1. April in den Ruhestand getreten
ist. starb kürzlich nach langem Leiden.

Der Verstorbene war ein auZgezeich.
neter Schulmann und ein bekannter

Fachschriftsteller. Die Oberrealschule
der Franckeschen Stiftungen hat er z
Jahre hindurch geleitet. Er hat ein

Alter von nahezu 70 Jahren erreicht.

Provinz Hannover.
Osnabrück. Das Automobil

des praktischen Arzteö Dr. Hildbrcn
ncr aus Borgeloh geriet

' zwischen

Boztrup und Lüstlingen in die Ge

leise kineö m. der Nahe liegenden

der de bayerischen Landesverbandes
Gabelsbergersche Stenogrophenver
eine, Prof. Dr. Johann Laulenham
mer. 2 Jahre alt, gestorben. Mehr
als 30 Jahre stand er dem stene,

giischen Bureau de bayerischen

Landtags vor.

Augsburg. Ein sehr Warnr
te und angesehenes Mitglied der Be-

nediktinerabtei zu St. Stephan in

Augsburg, der Novizenmeister und
Direktor der Kleriker P. Dr. Bern
hard Seiller. der auch das Amt de

Gastmeister bekleidet, begeht am 25,

Juli das silberne Priesterjubiläum.
Passau. Hier ist beim Baden

in der Donau Kaufmann Theodor
Heindl ertrunken. Er stand im 39.

Lebensjahre und hinterläßt eine trau,
ernde Gattin mit einem Kinde.

NeaenSburg. In der Donau
ist bei Schwimmübungen in der Nähe
von SchwabelweiS bei Regensburg
der Rekrut Schneider von der 3. Es
kadron deS 2. EhevaulegerS Regt
ments ertrunken.

Skübach. Ter protestanstische
Pfarrer hier. Joh. Poschel, Kapitels
senior des Dekanats Neustadt a .A.

ist nach schwerem Leiden im 60. Le

bensjahre gestorben. Seit 1883 im

Pfarramte tätig, stand er z'lt in
AltentLann und Buchenbach- .-

Wurzburg. Der Regierungs
und Gewerberat Jakob Lutz von der
unterfränkischen Kreisregierung in

Würzburg, der er feit 12 Jahren zu

geteilt war, ist im 64. Lebensjahre
infolge eines Schlaganfalles gestor
ben.

Württemberg.

Stuttgart. Während sie hier
zum Besuch weilte, starb als letztes

Kind Karl v. Rottecks, Frau Bank
direktor Fanny Pfeiffer, im Alter
von 93 Jahren. Sie erfreute sich

bis an ihr Lebensende große: kör

perlicher und geistiger Frische.
Bock in gen. Aus dem hiesigen

Rangierbahnhof kam der verheiratete

Wagenmeister auf den Schienen zu

Fall und wurde im Augenblick über

fahren und so schwer verletzt, daß
er wenige Minuten später starb. Au
ßer der Frau trauern 6 unmündige
Kinder dem Ernährer nach.

E i s 1 1 n g e n. Eine Auszeich

nung des Königs wurde einem hiesi

gen Arbelterubilar zuteil, em

Webereiarbeiter Christian Reichart
wurde aus Anlaß ' seines 50jährigen
Arbeitsjubiläums in der Firma A.

Wurster & Comp. bezw. deren Vor
gängern durch den Oberamtsvorstand
Regierungsrat Dr. Schonmann im

Austrag des Königs dessen Bild mit
eigenhändiger Widmung überreicht.

Mer g ent beim. Wahrend ei
ner Sitzung auf dem Rathause wur
de der Stadt und Garnisonspfarrer
Oberkirchenrat Dekan Michael Zel
ler vom Schlage getroffen und war
auf der Stelle tot. 1908 hatte der

Verstorbene sein goldenes Priester
jubiläum feiern können.' Seit 1887
war er .Stadtpfarrer in Mergeiit
hkim. ..kk..tL

Baden. .? :'
Karlsruhe. Die Witwe des

Rittmeisters und Kammerhcrrn Vik
tor von Scheffel, Frau Leome von
Scheffel, hat zum Gedächtnis an ih
ren am 9. Maxi v. I. dahingeschie
denen Sohn Max Viktor von Schef
fel (einen Enkel des Dichters) eine
Max Viktor Scheffel-Stiftun- g zum
Zwecke der Gewährung von Reise
und Studienstipendien an badische
Musiker errichtet. Aus dem Jahres
erträgnis von 2,000 Mark sollen all
jährlich zwei Stipendien vergeben
werden.

Bühl. Das Friedrichs-Hild- a

Heim der Deutschen Gesellschaft für
Kaufmannserholungsheime E. V. auf
dem Barnstem wurde kürzlich m Ge

genwart des Großherzogpaares, das
im Automobil von Schloß Eberstem
herübergekommen war, eingeweiht; es

hatten sich ferner u. a. eingefunden:
der Minister des Innern Frhr. v.

Bodman, Vertreter staatlicher und
städtischer Behörden, der Vorsitzende
der Gesellschaft, Kommerzienrat En
gelhard. (Mannheim). Kommerziell
rat Baum gab tn seinem Willtom
mengruß einen Rückblick auf die Ent
Wicklung der Gesellschaft.

Heidelberg. Der Kuno-F- l
scherPreis der Universität Heidelberg
für 1914 ist Professor Dr. Ernst
Cassirer in Berlin für sein in 2. Auf
läge 1911 erschienenes Werk Das
Erkenntnisproblem in der Philoso
phie und Wissenschaft der neueren

Zeit" (2 Bande. 1906 und 1907), zu
erkannt worden.

L o e r r a ch. Zum hundertjähri
gen Geburtstag Bismarcks 1915 soll
auf der Tuellmger Hohe bei Loerrach
ein Bismarck-Denkm- al errichtet wer
den. Der Entwurf wird von Profes
sor Max Läuger (Karlsruhe), daö
Modell von Bildhauer Schwab aus

geführt. Der Kostenaufwand beträgt
15,000 Mark.

Offnadingen. Die Schf'
hauseinweihunz fand hier statt t ad
nahm unter Anwesenheit deö Großh.
Amtsvorstands Herrn Oberamtmann
Arnspergcr von Staufen und anderen

Ehrengästen einen schönen Verlauf.

Nheinpfalz. '

Ludwigsbafen a. Rh. Die
Gesellschaft für Kleinwohnungsbau

Eigenheim in Ludwigshasen, zielt

gestorben.
Elsaß'Lothringr.

Strakbura. Anläßlich der

Emeritierung des bedeutenden Änato
men Professors Schwalbe fand ein

Fackelzug der gesamten Universität
StraßburgS statt. Ter langjähri
ge Direktor der Kunsigewerbeschul in

Straßburg. Professor A. Seder. tritt
mit dem 1. Januar 1915 in den Ru
heftuid.

M ed. Wegen Majeflätsbeleidi
guvg wurde der zwanzig Jahre alte
Bergmann Paul Hagenau aus Oet
tingen in Lothringen zu einer Woche

Gefängnis verurteilt. Hagenau war
in die Kleiderbaracke der Grube in
Oettingen gekommen. Ein Arbeiter
hatte dort ein Kaiserbilo angebracht.
Ein andeter Bergmann sagte zu ihm:
Dem Herrn mußt du in diesem Jay

re dienen", worauf er hinging und
daö Bild anspuckte. Nur mit Rücksicht
aus die Jugend deö Angeklagten wur
de auf die niedrige Strafe erkannt.

Munster. Für die tatkraftige
Hilfeleistung bei dem kürzlich hier
vorgekommenen Brande eines Lager
schuppens des Etablissements Hart
mann mit wertvollem Inhalte an
Garn usw. erhielt die hiesige Feuer
wehr von der Firma eine Gratifi
lation von 30 Mark.

Diedenhofen. Kürzlich wurde
in die Wohnung des Friseurs Jala
bert eingebrochen, während dieser mit
seiner Familie in der Ausstellung
weilte, und eine Kassette mü 1200
Mark bar (800 Mark ift Pav.icr!n
und 4U0 Mari in Gold) und Wert
Papiere in Höhe von 28.000 Mark
gestohlen; ferner eine silberne Damen
uhr und sonstige Schmuckgegenstände.
Auf die Ermittlung des Täters sind
300 Mark ausgesetzt.

Mecklenburg.
Schwerin. Die Nachkommen

des .Marschall Vorwärts" hielten
im .Nordischen Hof" in Schwerin t.
M. ihren Familientsg ab, mit dem
sie. in diesem Jahre die Feier deö

700jährigen Bestehens der Familie
von Blücher begehen konnten. Aus
diesem Anlaß waren u a. vom Kai
ser und vom Großherzog von Meck

lenburg Telegramme eingegangen.
G ade dusch. Bet einem bter

niedergegangenen Gewitter zündete
der Blitz im Dorfe Kleinsalik. Durch
das Feuer wurden fünf Gehöfte so
wie zahlreiche Scheunen und Stallun
gen, Vieh und .Erntevorräte vernich
tet.

P a r ch i m. Der Tod ereilte nach

langjähriger schwerer Krankheit einen
unserer geachtetsten Mitbürger, den

Farber Albert Saling. Ein Aufent
halt in Bad Nauheim brachte ihm
keine Besserung; schwer krank mußte
er hierher zurückkehren. Der Ver
starben war früher Mitglied des

Bürgerausschusses.
S t o tz w e i e r. Auf dem im gan

zen ande wegen seiner Romantik
bekannten Strohmeyer.Pfad bei der
Schwcht ereignete sich ein Unfall. Ein
Herr aus Orleans, der an einem

Ausslug eines französischen Notar
Vereins nach der Schlucht teilgcnom
men hatte, kam zu Fall und brach
sich einen Fuß. Der Rücktransport,
der. auf einer Leiter erfolgte, gestal
tet sich sehr schwierig, da man dazu
drn Felsenweg nicht benutzen konnte,
sondern den Umweg über Deutsch
Lundenbllhl wählen mußte. Aerztli
che Hilfe wurde aus Gerardmet in
Anspruch genommen.

Freie Städte. '

Hamburg. Auö einem kürzlich
entdeckten Urnenfriedhof bei Ham
bürg, dem größten, den man in
Norddeutschland kennt, hat man weit
über zweihundert Urnen zu Tage ge
fördert. Das Gebiet des' Urnenfried
Hofes liegt m der Nahe des Alfter
flusses dicht bei Fuhlsbllttel.

Lübeck. Die Burgerschaft von
Lübeck nahm einen Senätsantrag betr.
den zweigleisigen Ausbau der Lübeck
Travemünder Eisenbahnlinie an. Die
Kosten in Höhe von 2 Mill. Mark
trägt die Lübeck.Büchener Gesellschaft.

Schweiz.

Basel. Die Firma Willem
van Driel in Rotterdam, die über ein
Aktienkapital von zwei Millionen
Gulden verfügt, beabsichtigt, die

Pflege des RheinschiffahrtsverkehrS
bis Basel zu, übernehmen und ihren
Bootpark durch .Erbauung zweier
Radschleppdampfer mit sehr, niedri
' ' Tieiaana zu erweitkrn.

cer Flammen; 'JJKnjOjenieüe mutn
Ö schwer gefährdet, sind jedoch glück

Fuhrwerker deS Gerte! Zürich 4. der
bekanntlich erst kürzlich durch einen
Brand ziemlich Schaden erlitten hat,
in kurzem Trabe die obere Hohl
straße. Plötzlich wurde daS Pferd
unruhig, fiel in die Knie und sank
endlich ganz auf den Boden, wa eS

nach ganz kurzer Zeit verendete.

Wahrscheinlich hatte den prächtigen
Rappen ein Hirnschlag getroffen.
Nachdem der Kadaver etwa eine
Stunde auf dem Trottoir gelegen
hatte, stets von einer großen Anzahl
Neugieriger, natürlich in der Haupt
fache von Kindern, umstanden, wurde,
er endlich auf einem Wagen fortge
führt. Falls das Tier nicht versichert

war, wird der Besitzer einen ganz er

hcblichen Schaden erleiden. .....
Orsterrcich-Ungarn- . ' ' l'fi3

Wien.' Der Zuschneider Anton
Kutschern ermordete seine zwei klei

nen Kinder und wollte dann sich selbst
das Leben nehmen. Er brachte den
beiden Kindern, dem fünfjährigen
Anton und dem dreijährigen Fried
rich, gefährliche Stichwunden bei und
verletzte sich selbst auch lebcnsgefähr
lich. Das Motiv zu feiner Tat war
feine fürchterliche Not, da er feit Mo
naten keine Arbeit bekommen konnte.

Ein kaufmännischer Angestellter
namens Rudolf Schuster ist bei einer
Tour auf die Rax tödlich abgestürzt.

Bekes. Der ungarische Land
Wirt Emmerich Pintner wurde von
seinem 17jährigen Sohn und seinen
zwei Töchtern durch Azthiebe getötet,,
weil er ihnen kein Geld für Feier
tagsgewänder geben wollte.

Nesselwangle. Beim Baden
in Haldesee bei Nesselwangle in Tirol
ist der Pariser Sommergast Albert
Cclonne ertrunken. Seine Leiche
konnte trotz aller Bemühungen noch
nicht geborgen werden.

Budweis. Eine etwas mysie
riöse Erbschaftsangelegenheit beschäf

tigt derzeit die. Sicherheitsbehöröen.
Vor einiger Zeit starb in Budweis
die Hausbesitzerin Frl. Kottek, welche
ein Haus in der Löhmgasse und au
ßerdem noch ein erhebliches Privat
vermögen besaß, ohne ein Testament
zu hinterlassen. Bei Durchsicht deZ.
Nachlasses fehlten von dem etwa

200,000 Kronen beiragenden Vermö,
gen ungefähr 50,000 Kronen und au
ßerdem wertvolle Schmuckgegenstände
und Pretiosen. Es wurden Nachfor-

schungen eingeleitet und hiebe! wurde
erhoben, daß die vordem Vermögens
lose Bedienerin der Verstorbenen, ei-

ne gewisse Elisabeth Janowsky, sich

ins Privatleben zurückgezogen habe
und von ihrem Vermögen lebe. Bei
der Janowsky wurden sieben Spar
kassenbücher, darunter eines auf 10,
000 Kronen lautend, vorgefunden.
Die Janowsky behauptet, sie von der
verstorbenen Kottek noch bei deren
Lebzeiten als Geschenk erhalten zu
haben.

Szekesfehervar. Der Mu
seumverein der Stadt Szekesfehrvar
und des Komitats Fejer ließ an dem

Hause in Szekesfehrvar, in dem Jo
seph Budenz von 1858 bis 1860 ge:
wohnt hat, eine Gedenktafel anbrin
gen. i

Salzburg. In Bischofshofe

(Salzburg) wollte d ge

Schlossersgattin Strobl einen Bie
nenschwarm einfangen, wobei sie von
etwa zwanzig Bienen an den Händen
gestochen wurde, obwohl sie verkleidet
waren. In einer halben Stunde war
die Frau eine Leiche.

Warnsdorf. Die 13iährlge
Frieda Heinrach entwendete ihren El
tern ein Sparkassebuch, welches auf
2400 Kronen lautete, behob hiervon
1200 Kronen und flüchtete mit der
gleichaltrigen Volksschülerin Thiele
nach Dresden. . t , M

Luxemburg. "

Dommeldingen. Kürzlich
schoß der hiesige 22 Jahre alte
Schmelzarbeiter Johann Karen sei
ner Tante eine Revolverkugel quer
durchz Gesicht, die dann im Halse
stecken blieb. Die Tante, welche an
stelle der verstorbenen Mutter den
Haushalt besorgt, hatte ihrem Neffen
wegen seines liederlichen Lebenswan
dels heftige Vorwürfe gemacht.
Hierüber erbost ging der ungeratene
Neffe in den Garten und schoß mit
dem Revolver durch daS Küchenfen
ster, hinter dem die Tante stand.
Spater stellte er sich frelwiu,.', der
Polizei. Die verwundete i',

terin ist In der Emil-M.- '. ;
in Behanolunz. .

licherweise nicht zu beklagen.

Mrmiini. Wrftiirruitc.- - '...j I r i,
' M a r i e n w e r d e r. Auf das

Preisausschreiben zur Erlangung
'

geeigneter Entwürfe für einen Bis
inaraiurm in uuicici i&uiui wuu

.insgesamt 117 Entwürfe eingegan
- gen. Die Wahl des Komitees fiel

auf den Entwurf des Architekten A.

O. C. Gothe in Hannover-oure- n,

der somit den ausgesetzten Preis von

500 Mär! erhält. Die Baukosten

des Denkmals stellen sich auf rund

18.00 Mark. Es find bisher durch

freiwillige Spenden usw. 17,000 M.
' eingekommen.

Thorn. Ter Obergefreiie Grol
mann von der 6. Batterie des Fuß
artillerie-Regimen- ts No. 10 auö

Dresden, das zurzeit feine Schieß.

Übungen auf dem Schießplätze Thorn
'

abhält, erlitt beim Einfahren von

Geschützen so schwere Quetschungen,
dafz er bald darauf starb.

Provinz Pommern.

Stettin. In Stettin fand
dieser Tage der Kongreß der nord
deutschen Methodisten unter dem

V Vorsitz des General-Superintende- n-

1 ' ten, Bischof Dr. Nuelfen-Züric- h statt.
' Der Verein der Teutschen Mcthodi

sten hat insgesamt 30.000 Mitglie.
der und besitzt 275 Kirchen, Kapel-le- n

und Wohltätigkeitsänstalten.
Ein Automobil, das der Kaufmann
Stephan aus Stettin steuerte, raste
zwischen Greifenberg und Plathe ge

gen einen Baum und wurde zer
trümmert. 'Stephan wurde lebens

gefährlich verletzt, fein Sohn gctö
tct.

K o l b e r g. Im See bei Le

kow ertranken die Hausdame des

Gutes. Fräulein Fleck, und die

Mamsell Borchmann. letztere bei dem

Versuche, Fräulein Fleck zu' retten.

Ueckkr münde. In dem Nach,
barorte Liepgarden lebten zwei Zi

' geunerfamilien wegen eines Mäd.
chens tn Streit. Neulich kam es zu
einem Kampfe, bei dem' dreißig bis

vierzig Schüsse gewechselt wurden.

Mehrere Zigeuner wurden schwer

verwundet. Eine unbeteiligte, 22
. Jahre ilte Frau Berger aus Berlin

wurde don einer verirrten Kugel

Tafelland. Beim Baden km

Rhein.Augst erlitt der zweiundfünf
zig
,

Jahre alte
.

ledigh Zaer Rjilli ei
iil.. I. t 'i,


